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In ihrem komplexen Arbeitsalltag stehen

Spitex-Pflegefachpersonen andauernd vor

gewichtigen Entscheidungen: Ist es richtig oder

falsch, zu handeln oder zu akzeptieren, zu reden

oder zu schweigen, Nähe oder Distanz zu wählen

- und ist eine Situation für eine Klientin oder

einen Klienten würdig oder unwürdig? Die Ethik

widmet sich diesem reflektierten Bewerten

des menschlichen Handelns; und die vorliegende Ausgabe

widmet sich wiederum dem Fokusthema «Spitex und

Ethik». Dies mit einem umfassenden Interview mit zwei

Expertinnen zum Thema, mit einem Bericht über häusliche

Gewalt und mit einem Gespräch über ethische Herausforderungen

am Lebensende. An dieser Stelle bedankt sich die

Redaktion herzlich bei der Spitex Stadt Luzern, deren

Mitarbeitende dabei geholfen haben, das Titelbild zu den grossen

Entscheidungen der Ethik in der Pflege umzusetzen.

Weiter ist in diesem Magazin ein Bericht über das Projekt

«Betreuung Plus» der Spitex Mittelthurgau zu finden. Oder

auch das Porträt eines Klienten, der gemeinsam mit der

Spitex Region Brugg AG auf eine Nierenspende gewartet hat.

Zudem können wir eine neue Mitarbeiterin in unserem

Team begrüssen: Flora Guéry (Foto links) ist künftig

gemeinsam mit unserem langjährigen Redaktor Pierre

Gumy für die Romandie verantwortlich. Und schliesslich

bleibt uns nur noch, all unseren Leserinnen und Lesern

drei Dinge zu wünschen: eine spannende Lektüre unseres

Magazins - und danach natürlich wunderschöne Weihnachten

und einen guten Rutsch!

Kathrin Morf, Redaktionsleiterin

Smart, nützlich, gratis.
Die Spitex Magazin-App mit neuen
Funktionen für Ihr Smartphone oder Tablet. ^Googlepiayj j % AppStore

Informiert sein und mitreden:
facebook.com/SpitexMagazin


	Das eigene Handeln reflektieren

